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ſie Meihyſaſkohoſ Oergiſtungen

vor Gericht
Berlin 12 April

Nach einer eintägigen Pauſe werden heute die Verhand
kungen gegen Scharmach und Genoſſen wegen der Methyl
zlkoholvergiftungen fortgeſetzt Zu der heutigen Verhandlung
war wiederum eine Anzahl neuer Zeugen geladen hauptſäch
lich Aerzte Schweſtern und Pfleger aus verſchiedenen Kranken
häuſern Berlins und dem Aſyl für Obdachloſe ferner waren
als Zeugen geladen verſchiedene Aſyliſten die Methylalkohol
ſchnaps getrunken haben Die Staatsanwaltſchaft hat ſämt
liche dem Angeklagten Scharmach zur Laſt gelegten Todesfälle
in welchen die Leichen nicht obduziert wurden und die ſich
richt in einem Krankenhauſe ereigneten fallen laſſen

Es wird zunächſt wiederum eine Reihe von Gaſtwirten
vernommen die von Zaſtrow teils fertigen Schnaps teils
Sprit bezogen haben Sie haben die Schnäpſe ſelbſt gekoſtet
ohne eine ſchädliche Wirkung zu verſpüren

Die Zeugin Frau Jäniſch Jnhaberin einer Gaſtwirtſchaft
hat bei Scharmach verſchiedene Male Sprit geholt Einmal
habe Scharmach geſagt daß er nun eine billige Bezugsquelle
habe und ihr daher billigen Sprit abgeben könne den Liter
zu 1,50 Mk Sie habe auch verſchiedene Male ſolchen Sprit
geholt Einmal habe Scharmach geſagt der billige Sprit ſei
ausgegangen und habe 2,20 Mk für den Liter verlangt
Angeklagter Scharmach Jch habe ausdrücklich geſagt daß es
Spriterſatz iſt Zeugin Nein Sie haben getan als ob
Sie mir einen Gefallen täten wenn Sie ſo billig liefern
Angeklagter Scharmach erregt Jch ſage Jhnen ins Geſicht

daß Sie falſch ausſagen
Jch habe kein Jntereſſe daran ob Sie mich belaſten oder ent
laſten Sie müſſen die Wahrheit ſagen Verteidiger Juſtiz
rat Jvers verlieſt die eidesſtattliche Verſicherung der Zeugin
wonach ſie verſichert daß ſie dabei war als Scharmach in
Gegenwart Zaſtrows ſagte er habe einen billigen Sprit Um
die Güte des Sprits zu beweiſen habe Scharmach auf dem
Ladentiſch etwas von der Flüſſigkeit ausgegoſſen und ange
zündet der Sprit habe hellauf gebrannt

Rechtsanwalt Bredereck ſtellt feſt daß auf der von Schar
mach für Flamm ausgeſtellten Rechnung ſtehe 150 Liter
Spiritus à 1,60 Mark Hierauf wird die Zeugin Frau
Schneider vernommen deren Mann an Methylalkoholver
giftung verſtorben iſt Sie gibt an ihr Mann ſei eines Tages
heimgekommen und habe ſehr über Krämpfe und ſchlechter
Sehen geklagt Die Sache ſei immer ärger geworden und an
Weihnachtsabend habe ihr Mann geſagt Du ich glaube

der Weihnachtsbaum iſt in dieſem Jahre vergiftet
Jhr Mann habe dann nach einem Hering verlangt Sie hab
ihm einen Rollmops und ein Gläschen Schnaps von Flamr
geholt und er habe den Rollmops gegeſſen und den Schnaps
getrunken Auch ſie ſelbſt habe von dem Schnaps getrunken
habe aber ſofort heftige Krämpfe bekommen Atembeſchwerder
gehabt und ſei umher gelaufen wie eine Jrre Jhr Mann
habe ſich in Krämpfen gewälzt Kurz vor ſeinem Tode habe

für jede Fiqur passendKosfüme sehr grosse Auswahl

aussergewöhnlich billig

Der Zeuge Max Meyen ein Bruder des Angeklagten
Meyen gibt an daß ihm ſein Bruder erzählt habe Scharmach
wolle ringfreien r ſogenannten Spiritus vini verkaufen
Er habe dann Dahle einmal vorgeſchlagen einen ſolchen Sprit
der 95 96 Proz enthalte zu kaufen und S zu 1,74 Mk
Dahle hat dann auch mit Scharmach ſich in Verbindung geſetzt
und Sprit zu 1,70 Mk gekauft Staatsanwalt Dahle J
geſagt haben Zu dem Preiſe muß die Sache doch Schwindel
ſein Zeuge Davon weiß ich nichts Rechtsanwalt Bre
dereck ſtellt hierauf den Antrag je einen Vertreter der Firma
Kahlbaum und der Spiritus Zentrale zu vernehmen darüber
ob jeder Sprit den gleichen Geſchmack habe oder ob dieſer ver
ſchiedenartig ſei je nach der Herkunft des Sprits Ver
teidiger Dr Jaffé fragt den Zeugen Meyen ob ſein Bruder
der Angeklagte Meyen niemals etwas davon geſagt habe daß
er fliehen wolle Zeuge Nein Verteidiger Dr Jaffé
beantragt hierauf den Angeklagten Meyen eventuell gegen
Kaution aus der Haft zu entlaſſen Sachverſtändiger Wolff
erklärt daß reiner Sprit eigentlich gar keinen Geſchmack haben

bur wenn man aber ſchon von Geſchmack reden könne ſo ſei
s auf das Rohprodukt zurückzuführen von dem Sprit ge

wonnen werde oder auch darauf aus welcher Fabrik der Sprit
bezogen werde Denn es komme natürlich darauf an ob eine
Fabrik auf der Höhe der Zeit ſteht und den Spiritus auch
zeitgemäß reinigt Rechtsanwalt Bredereck Sie geben alſo
ſelbſt zu daß eine Differenz in der Fabrikation beſteht Die
Firma Kahlbaum ſtellt nun geruchloſen Spiritus und geruch
loſen Methylalkohol her Wenn alſo Dahle Methylalkohol be
zogen hat ſo würde er am Geſchmack überhaupt nicht haben
erkennen können ob das Methylalkohol ſei oder Sprit Sach
verſtändiger Jawohl Der Angeklagte Dahle bemerkt er
habe gemeint es handle ſich um einen weniger gereinigten
Spiritus Verteidiger Dr Jaffé fragt den Sachverſtändigen
ob Fälle möglich ſind in welchen Spiritus auf irgend einem
Wege billiger zum Verkauf gelange Sachverſtändiger Ja
wohl Auf reellem Wege allerdings nicht wohl aber ſind mir
Fälle bekannt von Zolldefraudationen oder Umgehung der
Konſumſteuer So iſt mir ein Fall aus Hamburg bekannt
Beiſitzer Landrichter Kriener Wie iſt das möglich Sach
verſtändiger Nach Hamburg kommt z B Sprit aus Rußland
der wieder übers Meer gehen ſoll Wenn es nun gelingt
dieſen Sprit in den Jnnenhafen zu bugſieren der für den
Jnnenhandel beſtimmt iſt dann iſt der Sprit geſchmuggelt und
r kann billiger abgegeben werden Auch haben gewiſſe
2aboratorien und Krankenhäuſer ein Privileg beim Spiritus
vezugFtechtanwalt Werthauer führt nunmehr in längerer Rede

rus daß das Gericht ſich überlegen müſſe ob nicht auch
Scharmach in Freiheit zu ſetzen

ei Er führt zu dieſem Zweck den Fall des Reichstagsabgeord
neten Margarinefabrikanten Mohr an der trotzdem ihm der
Tod von 150 Menſchen zur Laſt gelegt war ſich auf freiem
Fuß befand und ferner gibt er dem Gericht zu erwägen ob
nicht der Angeklagte Scharmach gegen die Beſchlagnahme die
ſeitens der Staatsanwaltſchaft auf ſein Vermögen vorge
nommen wurde zu ſchützen ſei Nach dem Gerichtskoſtengeſetz
und einem Reſkript des Miniſters darf ein Angeklagter nicht

M Schneider
e coneaus dieſem Grunde kein Arreſt auf ſein Vermögen ausge

ſprochen werden wie es bei Scharmach geſchah Außerdem iſt
Scharmach auch ſchwer geſchädigt worden durch dieſen Arreſt
Er hätte ſein Geſchäft um 5000 Mk verkaufen können da aber
die Schlüſſel von der Behörde welche die Beſchlagnahme ver
fügt hatte nicht herausgegeben wurden kam der Verkauf nichtPhande Die Gläubiger des Scharmach werden alſo gegen

diejenige Behörde welche die Schlüſſel nicht herausgegeben
hat regreßvorſtellig werden Staatsanwalt Der Fall Mohr
war doch anders gelagert Die Fabrikationsmethode in dieſem
Fall war vollſtändig neu denn niemand wußte noch etwas
von der Schädlichkeit des Cardamomö es das Mohr zur Fabri
kation ſeiner Margarine verwendete Jm Fall Scharmach
aber war durch verſchiedene Fälle ſchon dekannt geworden daß
infolge des Genuſſes von Methylalkohol ſchwere Erkrankungen
vorgekommen find Von dem Refſkript iſt mir nichts bekannt
aber wir haben interne Verfügungen wonach die Beſchlag
nahme gerechtfertigt war Der Angeklagte Meyen bittet
um ſeine Entlaſſung da er ſich noch weniger ſchuldig fühle als
Zaſtrow Verteidiger Dr Werthauer widerſprach dem
Staatsanwalt

Das Gericht beſchloß nach längerer Beratung die Haft
entlaſſungsanträgeabzulehnen Was den Arreſt
betrifft ſo ſei die Strafkammer hier nicht befugt einzugreifen
Endlich hat das Gericht beſchloſſen das Beweisthema worüber
Regierungsrat Buchka vernommen werden ſoll dem Reichs
ſchatzamt zu übermitteln Es wird dann noch eine Reihe
von Zeugen vernommen ſo die Zeugen Hopke Biebermann
und Berndt die im Auftrage Meyens Sprit an verſchiedene
Wirte verkauft haben Sie geben einſtimmig an daß Meyen
ihnen geſagt habe daß der Sprit aus einer Gerichtsſache her
ſtamme und daher ſo billig geliefert werden könne

Darauf wurden die Verhandlungen auf morgen vormittag

9 Uhr vertagt w
Kunst und Wissenschaft

Die Sonnenfinſternis
Frankfurt a 13 April Aus Anlaß der am nächſten Mitkt

woch eintretenden Sonnenfinſternis iſt eine große wiſſenſchaftliche
Aktion geplant Die beiden Zeppelinluftſchiffe Schwaben und

Viktorig Luiſe werden von ihren Stationen aus größere Fahrten
unternehmen die wiſſenſchaftlichen Beobachtungen während der

Zeit der Sonnenfinſternis dienen ſollen

Ein Wagnerdenkmal von Klinger Profeſſor Max Klinger
iſt mit der Ausführung des geplanten Wagnerdenkmals für

Leipzig beauftragt worden und hat die Arbeit bereits in An
griff genommen

Amerikaniſche Kunſtſtiſtungen
amerikaniſchen Dollarkönige und ihre Lebensgewohnheiten noch
ſoviel einzuwenden haben die Großartigkeit mit der ſie gemein
nützige Einrichtungen unterſtützen bleibt immer rückhaltlos an
zuerkennen So iſt wie der Cicerone berichtet dem Metro
politan Muſeum in Newyork in jüngſter Zeit wieder

er noch jämmerlich geſchrien Liebes Weib rette mich doch ſchon als Koſtenſchuldner erachtet werden und es darf daher
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fortgeſetzt angeſtellt würden ſei ſelbſtverſtändlich es würden ja

10 15 Jahre auf Grund der fortgeſetzt angeſtellten Verſuche faſt
in jeder Beziehung umgeändert worden

worden Ganz unerwartet hat ihm Mr Francis L Leband eine
Anzahl Banknoten zum Geſchenke gemacht die die Summe von
etwa einer Million Dollars darſtellen und an die 200 000 Mark
Zinſen jährlich abwerfen Vn dieſe Gabe iſt keinerlei Bedingung
geknüpft Andere Gaben aus der jüngſten Zeit ſind eine halbe
Million Dollars von Joſeph Pulitzer 1 Million Dollars von John
S Kennedy faſt 450 000 Dollars von Frederick Hewitt und 100 000
Dollars von anderer Seite Das ſind allein rund 12 Mill
Markan Schenkungen aus der jüngſten Zeit Das
Muſeum hat während des Jahres 1911 wie der jüngſt erſchienene
Bericht angibt über 24 Millionen Mark zum Ankaufe von
Kunſtwerken verausgabt Als trotz des ſtädtiſchen Zuſchuſſes von
800 000 Mark blieb ein Defizit blieb wurde es durch die Zeich
nungen einer Anzahl von Kunſtfreunden ſofort ausgeglichen Das
Jahresbudget für 1912 wird dank der jüngſten Ueberweiſungen
und Zuſchüſſe faſt die Rieſenſumme von 1 Million Dollars oder
A Millionen Mark erreichen Das ſind Summen mit denen gegen
wärtig keine europäiſche Kunſtſammlung wetteifern kann Die
Zahl der im Jahre 1911 von dem Muſeum erworbenen oder ihm
geſchenkten Kunſtwerke beträgt zuſammen rund 3900 Stücke

Leizie Fachrienten

Der Reichskanzlerbeſuch in München
München 13 April Privat Telegramm Der jetzige

zweite Beſuch des Reichskanzlers in München iſt auf
den Wunſ ch des Ka i ſe r s zurückzuführen und hat den
Zweck gewiſſe in letzter Jeit zutage getretene Unſtimmigkeiten
zwiſchen Berlin und München zu beſeitigen

Großfeuer
Altona 13 April Heute morgen entſtand in der hie

ſigen Maſchinenfabrik von Gutmann ein Fern er das beim
Eintreffen der Feuerwehr ſchon einen großen Umfang angenommen hatte Trotz der energiſchen Tätigkeit der Löſch
mannſchaften ſind die Schloſſerei Montagewerkſtatt Dreherei
und ein Teil des Modellagers vollſtändig niedergebrannt
Der Schaden beträgt weit über 200000 Mark iſt aber
durch Verſicherung gedeckt Die Feuerwehr hatte fünf Stun
den zu tun ehe die Gefahr als beſeitigt gelten konnte Es
liegt der dringende Verdacht der Brandſtiftung vor
Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen

Geisteskrank
Berlin 13 April Der Forſtaſſeſſor Dr Knoblauch

der wie erinnerlich im Januar d J im Hofe der Alten Poſt
zu Frankfurt a O den ort Haderich erſchoß iſt nach
Landsberg a W in die dortige Jrrenanſt alt zwecks
Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes überwieſen worden

Fliegersturz
Douai 13 April Der Aviatiker Leutnant Senſever

der geſtern morgen 814 Uhr im Aerodrom von Douagi in der
Richtung nach Lille aufgeſtiegen war ſtürzte in der Nähe von
Abalmaiſon aus einer Höhe von 20 Meter ab Er erlitt
ſchwere Verletzungen und wurde im Auto nach Douai

bracht Der Apparat iſt vollſtändig zertrümmert
worden

Sifersuehtsdrama
Paris 13 April Das Quartier Latin war in ver

gangener Nacht der Schauplatz eines Eiferſuchts
dramas das den Tod zweier junger Menſchenkeben ge
fordert hat Ein ſerbiſcher Student der Medizin hatte ſeine
junge Braut die ebenfalls Medizin ſtudierte erſchoſſen
und iſt dann ſelbſt von einem ihn verfolgenden Poliziſten
erſchoſſen worden

Bombe im Auto
Paräis 13 April Der Chauffeur einer Autodroſchke fand

in ſeinem Auto wieder eine kleine Bombe die aus einer
mit Sprengſtoffen gefüllten Zigarettenſchachtel beſtand

Eisenbahn Zeitung

Die Slektrifizierung der Sisenbahnen
z Soeben iſt im Abgeordnetenhaus der Bericht der Budget

kommiſſion über den Etat der Eiſenbahnverwaltung verteilt
worden Aus den Verhandlungen verdient beſonders hervor
gehoben zu werden eine Rede des Miniſters Er ſagte

Die Staatseiſenbahnverwaltung das möchte er beſonders
betonen ziehe aus den gemachten Erfahrungen für die Elektri
fizierung der Stadt Ring und Vorortbahnen keine weitere
Konſequenz ſie ſtehe überhaupt auf dem Standpunkt daß die
Slektrifigierung der Eiſenbahnen wenn ſie ſich weiter entwickle

dies in einem außerordentlich langſamen Tempo tun werde Die
Hauptſchwierigkeit liege in den Rückſichten auf die Lande s
verteidigung Daß Verſuche mit elektriſchen Lokomotiven

auch mit Dampflokomotiven dauernd neue Verſuche gemacht und
die Konſtruktion der Dampflokomotiven ſei im Laufe der letzten

r Die hinſichtlich derStromlieferung durch Private geäußerten Sorgen teile er nicht
Erſtens habe die Staatseiſenbahnverwaltung einen Vorgang ge
ſchaffen in Riederſchleſien werde ihr der Strom von einer Privat
geſellſchaft geliefert Wenn man aber Privatgeſellſchaften nicht
heranziehen wollte dann dürfte die Staatseiſenbahnverwaltung
auch kein Waſſer von kommunalen Waſſerwerken beziehen und
namentlich auch ihre Rieſenbahnhöfe nicht von kommunalen und
privaten Elektrizitätswerken beleuchten laſſen Der elektriſche Be
trieb ſei auch für die Eiſenbahnverwaltung gar nichts Neues denn
ſchließlich handle es ſich doch nur um eine Nachbildung des Be
triebes der ſeit längerer Zeit auf der Strecke Blankeneſe Ohls
dorf Hamburg geführt werde Dieſer Betrieb funktioniere tadel
los ſeit ſechs Jahren

Vermischtes

Selbſtmord des Revolverſchützen aus dem Unterhaus
Der Schriftſteller Samuel Henry der Verfaſſer des

Buches Tolſtoi und der Meſſias verübte wie aus London
tmord nachdem er ſeiner

n rccccc dD 2 w
Vor des Unterhauſes einen Schuß abfeuerte der jedoch ſein

iel verfehlte Henry wurde damals ſofort feſtgenommen
aber bald wieder in Freiheit geſetzt da ſeine geiſtige Un
zurechnungsfähigkeit feſtgeſtellt wurde

Verhaftung eines internationalen Diebes Auf Anzeige
des Beſitzers des Hotels Reclam zu Budapeſt verhaftete
die Polizei im dortigen Café Palermo einen Gaſt des
Hotels der unter dem Namen Otto Strauß abgeſtiegen war
Die Polizei erkannte in ihm den aus München ſtammenden
berüchtigten internationalen Dieb Eduard Steiner der
von ſämtlichen Polizeidirektionen Europas verfolgt wird
auch von der Berliner Polizei Steiner wurde u a auch vonder Hamburger Polizei t weil er dort als Kammer
diener des ſpaniſchen Konſuls Urane einen größeren Diebſtahl
verübt hatte und mit dem erbeuteten Geld und den Juwelen
nach Wien geflüchtet war

Denkmal für einen Gendarmen In dem oberſchleſiſchen
Orte Siemianowit iſt für den bei einem Zuſammenſtoß
mit einer Raubmörderbande deren Oberhaupt Walerus
am Mittwoch früh in Beuthen dngerih wurde erſchoſſe
nen Gendarmeriewachtmeiſter Pniok ein Denkmal i llt
worden An der Feier nahmen dem Oberſchleſiſchen Anz
zufolge gegen 400 Gendarmeriewachtmeiſter aus Schleſien
teil Das Denkmal iſt von den Offizieren Oberwachtmeiſtern
und Wachtmeiſtern der 6 Gendarmeriebrigade geſtiftet Der
Ueberſchuß des Denkmalsfonds wird der Witwe des Ver
ſtorbenen ausgehändigt

Zerlegbare Schirme Ein Ungar Graf Bela Forgach iſt der
Erfinder dieſes neueſten und äußerſt praktiſchen Schirmes der den
Vorzug hat bei Sonnenſchein ſowohl als auch bei Regenwetter
verwendbar zu ſein Die Erfindung beſteht im weſentlichen darin
daß der Bezug von dem Geſtell getrennt und ein neuer Bezug in
wenigen Sekunden aufgezogen werden kann ohne daß irgend welche
Näherei nötig iſt Zu jedem Geſtell kann man Bezüge in be
liebiger Farbe erhalten ſo daß fortab ſelbſt die Modedame die
zu jedem Kleide einen paſſenden Schirm trägt mit einem einzigen
Schirmgeſtell auskommt ſie hat nur für die genügende Anzahl
von Bezügen zu ſorgen

Von den 25 000 Lokomotivführern die im Betriebe der
fünfzig öſtlich von Chicago verkehrenden Eiſenbahnen tätig
ſind haben 23 000 die Führer ermächtigt den Ausſtand zu
erklären wenn die weiteren Verhandlungen eine Lohnauf
beſſerung nicht herbeiführen ſollten

Handol onere und Verkohr

Zur Frage der Werksvermehrung in der Kallindustrie
Wie der Berl Börsencourier ertfährt soll in kaliindustriellen

Kreisen erwogen werden beim Kalisyndikat wegen einer Rege
lung der Frage der Werksvermehrung vorstellig zu werden
Man strebt hierbei eine Verständigung mit den in Schachtbau
befindlichen Unternehmungen wegen einer Unterbrechung ihres
Ausbaues an ohne dass dadurch eine Aenderung des Kaligesetzes
notwendig gemacht würde

Triptis Akt Ges vorm Porzellanfabrik Triptis Brüder Ur
bach Glasfabriken S Fischmannu Söhne Triptis Nach dem Be
riecht für 1911 war die Beschäftigung flott und die Preise aus
kömmlich Der Fabrikationsertrag stellte sich auf 1,45 1,28 Mill
Mark Nach 125 898 157 631 Mk Abschreibungen ergibt sich
einschliesslich 58 325 90 347 Mk Vortrag ein Reingewinn von
697 554 631 324 Mk aus dem wieder 12 Proz Dividende ver
teilt als ausserordentliche Zuführung zum Reservefonds 29 961
Mark aufgewendet und 43 666 58 325 Mk vorgetragen werden
sollen Bei 4 Mill Mk Aktienkapital und 278 433 Mk Reserven
sind 1,06 08 Mill Mk Anleiheschulden vorhanden 632 189
468 678 Mk Kreditoren stehen 1,28 1,32 Mill Mk Aussen

stände und 1,23 1,10 Mill Mk Bankguthaben gegenüber Die
Vorräte sind mit 0,81 0,76 Mill Mk bewertet Die Grundstücke
betragen 271 558 270 004 Mark die Fabrikgebäude 2 044 119
2 044 889 Mk

Im Konkurs der Bankrma Lamm Löwenstein in Erfurt
wurden 300 000 Mk Depositenunterschlagungen aufgedeckt Das
Gesamtdefizit soll gegen 700 000 Mk und die Voraussichtlich
verteilbare Ouote höchstens 20 Proz betragen

Anglo Continentale vormals Glendorfische Guanowerke in
Hamburg Der Gewinn auf Waren und Fabrikate betrug im Ge
schäftsjahre 1911 3 191 335 2 921 408 Mk die Generalunkosten
betrugen 782 399 736 042 Mk die Abschreibungen auf Ge
bäude usw 815 164 636 038 Mk Steuern 90 800 91 854 Mk
Der Ueberschuss einschliesslich Vortrags von 62 039 52 851 Mk
beträgt 1 431 097 1 435 301 Mk woraus wieder 7 Proz Divi
dende gezahlt und 62 039 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen
werden sollen Den Ausführungen der Verwaltung im Geschäfts
bericht entnehmen wir noch folgendes Die anhaltende Dürre hat
den Absatz im Herbst zwar ungünstig beeintflusst doch ist ein
Aufschwung im vergangenen Jahre trotzdem unverkennbar Der
Bedarf an Düngemitteln aller Art ist wohl in keinem Jahre zleich
gross gewesen Allerdings hat auch die Produktion zugenommen
und der Wettbewerb ist nicht geringer geworden Höhere
Preise die für Rohstoffe gefordert wurden gaben den Anstoss
die Preise der Fabrikate hinaufzusetzen Die vermehrte Nach
frage ermöglichte es diese Preiserhöhung durchzuführen

Wagengestelloung im mitteldeutsohen Braunkeohlengeblet Aut
den Stationen der Königliehen Eisenbahndrektionsberirke Erfurt
Halle a S und Magdeburg vnd den angehlieessenden Privatvohnen
sind am 12 April zur Verladung von Brannkohle Braunkohlen
briketts Nasspresssteinen und Braunkohlenkoks gestellt 6908 nichtestellt 8 Page zu ſjs 10 Ladegewicht davon entfallen aut die
tationen des Hirektionsbezirks Halle a der Lausitzer und

Zaohipkau Finsterwalder Bahn 4674 Wagen nieht gestellt 3

Waron net Produilcte
Zuchker

Meagdeburg 33 April Kornzuorer ohne PageNaonprodukte 759 ohne Sack HZahweach Brodrettinade 1
ohne Fass Kristallzueker mit Sack Gemahlene
Hatfinade mit Saok Goem Mehlis mit Saok

Rohzaeker 1 Prodnkt trans frei an Bord Hamborg per
April 13,30 G 13 37 Oktober 11 22 11,25Mai 13,121 13 4a5 Okt Dez 11 90 11 05 B
Juni 13 50 J 15,55 Nov Dez 10,90 10Juli 13,60 G 13,65 Jap März 11,066 11,10 B
August 16,7 G 18,75 Tendauz behauptet
September

Hemburg 13 April Vorm Berioht Räbén Kohaueker 1 Pro
dakt Baeis 882 Rendement neue Usanee frei an Rord Hamburg per
April 13,20 per Mat 13,47 por Juni 13,56 per Aug 13,72 perOkt Dez 11,07, Jan Märs 11,07 Matt

Kaffee
Hamburg 13 April Vorm Berſcht Good avoro go Santos

ar Mai 66 per Sept 60 per Dez 68 per Märs 68 G
Stetig

Metalle
Glaegow 12 April Gehiuss Rohelsen fest

warrants 53/6
Wassorstand der Saale

Middlesbrougb

Mitteldeutsche Privat Bank G
Filiale Halle a S

Poststrasse I2 Telephon 1382 1883 1002

III Iradsatnen
kursber dt der berelngung Halfscher Bantfrmen

Hals a 13 April

Schleppschlffahrt auf der Elbe

a

emeldel wire Selb Frau mit einemeſſer die Halsſchlagader durchgeſchn tte Samuel l

en 20 I u neh e
Se 5a n J

Haten und Lagerhaus Aktien Geseellsohatt Aken a d EIbe
a re 7 h g x t h hh

Trot ha 12 Apry abends 1,94 13 April morgens 192 m

Dividend 2 iividen r n s
tar termin tuss Kurs 7

Deutsche Fonds u Stadtanleſhen

49 Deutsohe Reiohsb unk 1018 Versch 4 101 596

3 a e men S J 90,6000 v49 Preuss cons Anl unk 1018 4 101 696o e 5 90,70b30o 7 m n denHail oonv 31f of Stadt Anl v 1882 L4 10 3 h 97 506E Theater Anl v 1883 I 4 u 10 3 i 94 00G
StStadt Anleihe v 1886 14 1 10 3 006

v 1892 n I 1 u 7 g el 5,50v 1900 Ser III L o 7 3 h 92 obv 1900 ELu 7 4 100,00bsv 1905 I1I 4 u 1 10 4 100 o40 Han Stadtanleſhe vor 1910 13 9 4 100,26BStdt Zoolog Garten Anleſhe e I 4 u 1 10 3 92,000
Akener 31 Stadt Anleiho 2 7 310 98 00Ertfarter St Anl v 1888 n 1901 II1 4 u 1 10 98 00br

7 V 1893 u 1901 III 4 u 10 3 93 00b2III v 18903 U ſo 4 599 406v i901 A A ſo 4 69406v 1908 Versch 4 09,400Halberstadter 3 Stadt Anl 4 u 10 3 8 706
s F versech 3 8 ,700eipziger Stadtanleihe v 1908 4 u 10 100 150

Naunmburger IJ 18977 7 3 89 6061900 177 u 7 3 82 606Nordhbüänser Stadt Anl v 1908 I i u 7 4 989,000Weissenfels Stadtanieihe v 87 4 u 10 4 99 06

o 10 99Zerbster Stadtanleihe 0 7 3 91,006
Pfandbriefo

Landsehaftl Centra Pfandbr L 1 u 7 88 250

5 h 1 o 7Magdeb Pfandbriefamt Ptdbr 1 1 7 4 100 106
Suehs 49 andsehatt Pfdbr 1 u 7 4 100 706

neue F 7 4 98,750z v t D 1 I u 7 29 000Nlo w D l 1 n 7 3 8,500z Rentenbriefe verseh 89,80BZ Provinzial Anleihe roerseh 3 u e 3,00Unstrut Reg Anl Bretl Nebra L 17 5 98,000
Eisenbaſin u Kleinbahn Anleſhen

Halle Hettstedter Oblig 4 u 1 10 31, 89 00Ba I 7 4 99 78B4t ULLu 1 T 4 989,76B
Bergwerks Anlsſhen

Brueckdort NietlebenerBrk Ob l 4 u 10 4 97,000
Boereb Obl I u 7 100 600Consol Hall Pfanverschoaft Anl 7 4 v 6 06Consol Sophie b Wolmirsleben U u 7 100 00

Dtach Grube b Bitterfeld Baner

meijater Se Hyp A I äGew Burbach Ohbl II 17 5 100,500Gew Leonhardt b Frankl, Anh 4 a 10 5 100,006
Grube Augnste rüäckz 100 I 1 u 7 4 101,006
Mansf Gewerksoh Anl v 1393 0 7 14 710908 1 u 7 4 97,6059 9 u 1 u 7 41j 00 751911 7 4101,900Naumb Brannk abg 45 H 10 4 86,00608 Fvr An rijoka 102 4 u 1 10 41 100 500
Sgeohs Thür Br V 40 ehe I Lu 7 4 86,006

II rookz mit 102 I 1 u 7 4 7d p ä 5 h tdaner Brannkohſen Aneibe 2 u 10 SJe r raekz o i4 04 10 101Wersehb Weissent Br 40,0 b 900 1 a 1 T 4 66 Oo0G
93 10 1 4 6,900o2 1 28,0062 b 3eitzerParaff u Solarösfab Anl u 1 u 7Jo De räcekz m 1929 1 u 7 h 101,250

Anleihen industr Gesollsohaftan

Ammend Papjerfab 4 Ob l 1 u 7 4 96,0004 L 1 u 7 4 101 266Bern Vasoh F 43 Ob r 0o8 Ul u 7 100 o00B
Cröliw Pavierf 40f Hvv A i 1 u 7 4 97,35 0Avl räeka w ULL u 10 41 100,7iſenbureer Fagn 4t o Ohl 4 u 10 100,76 hFiaonaober A Rammeoarninnere h robz mit 1020 S I 4 u 10 4j 100,606
Miegnwerk Sehnfatod Obl S 4 u 16 101,25
e Zimmermann M 40 A a 14 u 10 4 98 00BKvffhinaerbjtte 40f Hvp Anl I 1 u 1 16 4G ofre h Tindver Anleihe S I 4 m 10 100 78B
An v 1912 nyk 1916 a I 1 u 7 aiſ 100,35B

Banv Akten iHaſleeche Bankverefns Aktien 1611 82 l 4 168,00beSpar u Vorschnss Ban k Aktien 1011 n 5 4 90,000
Bergwerks Akitſen

Doörstew Rattwoannad Rri Act 1910 11 0 7
orzn gs A kfieny 1916 1 1 0 7 4 40,00

Piehbeeksehe Vontanwerker Akt 1910 11 12 4 4 191
Waiganerßranntroblen St Aet 1919 11 12 4 4 20
Weresohen Woſasenf Br Akt toto u 11 4 191 90 r
Zoeitrer araff nm Koſarölfabr A 1810 11 10 4 I88,60

Industrie Akten
AmmoendorferPaviertabrik Akt o 28 7 4 418 00B
Bernburger Maeohinegnfab Akt 1911 3 11 4 7
Eröiiwit Akte Papierfe pr 1610 11 12 r 61 505

v 77 paiCGanners Malzfabriv Artion 1910 11 s 15 8 1 I
hiſenbure a vt re 7 87,506Maonwerk Brönner Arfern lA Zimmerwann u r w M 1011 r I 32939

Vorz Aktien T 5 19Gianzteg Znekerfabrik Aktien 919 11 15 16 4 i
HallegcheAkt Rierbraner Akt 1010 11 10
Haſjegehe Maschinenfabrſ Akt 1911 32 t 4 Moe 503
HaſſaaohePorti Goment Fabrik 1911 3 1 4

ebrandsehe Mühlenw Akt 1910 11 3 7 2
Korbigdorf Znokerfabrik Akt 1910 1110 14 4 t 500
Kefhangerbütte Aktien 1011 e 1 4 rRyhanser hätte Nr 1001 2500 o t 41 37785anäaberger Ma sfahrſſe Aktien 1910 14 9 16 7369
Inäner Oottfried Akten 1919 11 4 4 132 üNjemberger Mobztabrik Aktfen 1910 11 3 09 4 4137200

Nienburg Sehlosswalzoroi Akt 1010 11 9 4Wogen Hobner A t 1011 2 1 4 0ZeitgerMagohinenfabri Aktier 1910 1118 7 gZmerarraffnerſe Haſſe Aktien 1910 11 15 10 4 141,00
Eigondahn u Kfeſnbahn Akten

Halle Hettet A h 1010 11 z p2 83368
Haſſes Strassenbahn Aktien 1011 62 I 61,000

Kuxe
Bruekd Nieot Bergb Ver Kuxo 1011 200 ſohn Zive o Z 8478 b
Kons Hall Vtünnersohagkuxe 46 680,000Doruuää W b
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Berlin 13 April
Die nach den Osterfelertagen erwartete stärkere Aufwärts

bewegung am Effektenmarkte ist zwar prompt eingetreten aber
im weiteren Verlaufe der Berichtsperlode nicht in dem flotten
Tempo Vorgeschritten das von allzu optimistisch veranlagten
Haussiers vorbezeichnet worden war Es stellte sich bald wieder

grösseres Entlastungsbedürfnis heraus zumal da bei der starken
Kauftätigkeit in der letzten Woche sich eine gewisse Ueberladung
mit Hausse Engagements eingestellt hatte und das gesteigerte
Kursniveau vielfach zur Sicherstellung von Gewinnen Veran
lassung gab Nach Erledigung dieser Realisationen kam aber
wieder die feste Grundtendenz des Gesamtmarktes zum Durch
bruch urd auf fast sämtlichen Marktgebleten wurden weitere
spekula ve Käufe vorgenommen

Die politische Konstellation hat neuerdings keine bedeutsame
Veränderung erfahren und hat nur vorübergehend an der Börse
im Hinblick auf angebliche Schritte Russlands in den Angelegen
heiten des Balkans und anlässlich von Gerüchten über eine ge
plante Aenderung des Berliner Vertrages eine skeptische Be
urteilung gefunden Die Friedensvermittelungen der Mächte in
Konstantinopel haben bisher auch nicht den geringsten Erfolg
gehabt

Nach einer Dauer von mehr als einem Monat hat nun auch
er Streik der englischen Grubenarbeiter sein Ende gefunden
Dank der raschen Beilegung des Streiks an der Ruhr war es
dem Kohlensyndikat noch möglich vom englischen Generalstreik
zu profitieren Unsere Kohlenzechen und Kohlenhändler waren
in die Lage gekommen ihre Bestände zum grössten Teile zu
Preisen auszuverkaufen die weit über die Einstandspreise hin
ausgingen Diese guten Gewinne werden sich zweifellos bald
in den Ausweisen wiederspiegeln Andererseits müssen diese
vorteilhaften Verkäufe an das Ausland auch in den deutschen
Sr zur Geltung kommen und unsere Zahlungs
ilanz in günstigem Sinne beeinflussen Dem Kohlensyndikat

ind namentlich an der deutschen Nordküste neue Kunden zu
pefallen Welche bedeutenden Mengen englischer Kohle dort zu
ersetzen sind zeigt sich beispielsweise an dem Rückgang des
flamburger Imports an englischer Kohle und Koks von über
00 000 t im März 1911 auf ca 70 000 t im März 1912 In gleicher
eise profitiert auch oberschlesische Kohle für die auch aus

Desterreich Ungarn und Russland stark vermehrte Nachfrage be
zteht Auf dem Ruhrkohlenmarkte wurden die Absatzverhält
nisse durch die Feiertage naturgemäss beeinträchtigt den fort
esetzt lebhaften Anforderungen der Kundschaft konnte in vollem

Dmfange nicht entsprochen werden obgleich zu den Lieferungen
die Lagerbestände herangezogen wurden

Die glänzende Situation des Eisenmarktes illustrieren erneut
le internationalen Situationsberichte Die deutsche Roheisen
produktion hat eine Rekordhöhe erreicht und die Märzversand
iffern des Stahlwerksverbandes in Produkten erscheinen in
äusserst günstigem Licht Die Nachfrage nach Eisen und Stahl

bleſbt bel im allgemeinen guten Prelsen ausserordentlich leb
haft Die Drahtpreilse die in den letzten Monaten mehr als un
zureichend waren haben in letzter Zeit eine kleine Aufbesserung

erfahren Die Verhandlungen zwecks Verlängerung des Walz
drahtverbandes dürften aufgenommen werden sobald die Frage
über den Fortbestand des Stahlwerksverbandes gelöst ist Um
den Absatz namentlich für verfeinerte Sortimente in Drähten
Stiften und verzinkten Drähten rentabel zu gestalten sind Be
müilhungen nach einem höheren Zollschutz für diese Positionen
eingeleitet

Am CGeldmarkte ist nach Ueberwindung des Ouartalstermins
zwar eine merkliche Entspannung der monetären Verhältnisse
eingetreten immerhin bleibt aber der Privatdiskont in einer
Höhe von 38 Proz für den bekanntlich flüssigsten Monat
April der Spekulation ein nicht zu unterschätzendes Verkehrs
hindernis Auch der letzte Reichsbankauswels war gerade nicht
dazu angetan eine Diskontermässigung in nahe Aussſcht zu
stellen Wenn man ferner in Betracht zieht dass der hiesige
Geldmarkt infolge der besseren politischen und günstigen wirt
schaftlichen Verhältnisse in steigendem Masse von neuen
Emissionen und vergrösserten Bedürfnissen der Industrie in An
spruch genommen wird so ist schwer zu glauben dass wir einer
Aera flüssigen und billigen Geldes entgegengehen

Die Hoffnung dass sich um den Ouarta stermin herum die
Aufmerksamkeit des Kapitalistenpublikums dem Markte der fest
verzinslichen Werte zuwenden wird vermochte sich elniger
massen zu realisieren Neben dem Ouartalsgeschäft sprachen
wohl auch die Steuereinnahmen mit ihren abermals erhöhten
Ziffern mit Ferner erwartet man dass das Reich und Preussen
in der Lage sein werden einen Teil der fälligen Schatzscheine
aus vorhandenen Mitteln zurückzuzahlen Das seit langem ver
nachlässigt gebliebene Gebiet der Hypothekenobligationen er
freute sich endlich einmal wieder einiger Beachtung Fremde
Renten blieben aber nach wie vor ohne Anregung und Geschöft

Auch am Bankaktienmarkte waren die UVUmsätze äusserst ein
geschränkt Um so lebhafter ging es am Markte einiger Ver
kehrswerte zu So entwickelte sich reges Leben am Markte der
Aktien der Kanadabahn auf die stattliche Wochenmehreinnahme
gegenüber der vorjährigen Aprilwoche hin auch tauchte wieder
einmal das Gerücht auf dass der Landbesitz dieser Eisenbahn
gesellschaft von dem übrigen Unternehmen abgetrennt und den
Aktionären in irgend einer Form bonifiziert werden dürfte
Die Aktien der Schantungbahn waren im Kurse gedrüchkt da die
an sich befriedigende Märzeinnahme den hochgespannten Er
Wartungen der Spekulation nicht entsprach Schiffahrtswerte
vermochten durchweg ihr Kursniveau zu erhöhen und wurden
nur vorübergehend angeboten im Zusammenhang mit den Be
strebungen des Fürstentrustes eine Konkurrenzlinie Emden New
Vork zu errichten Nach zeitweiser Realisationsneigung setzte
für Montan und Elektrizitätswerte schliesslich wieder eine leb
hafte Kauftätigkeit ein die zu einer bemerkens werten Hebung
des Kursniveaus auf der ganzen Linie führte

Der Kassa Industrieaktienmarkt stand fast die ganze Woche
jm Zeichen der Zuversicht Das Hauptinteresse kongzentrierte

slch auf die Aktien von Maschinentabrikcen und aut einzelne
chemische Werte

x

Die in New Vork erfolgte Abschreſbung wurde hier um s0
mehr beachtet als die Spekulation ohnehin mit Rücksicht auf
den Wochenschluss zu Realisationen neigte infolgedessen blieben
die weiteren Preiserhöhungen am kontinentalen Eisenmarkt voll
kommen unbeachtet Die Tendenz trug einen eher schwächeren
Charakter da aber das CGeschàäft hier gering war waren grössere
Kursveränderungen nicht zu verzeichnen Bankaktien gaben
durchschnittlich Proz nach Russenbank waren dagegen ſelcht
erholt Von Eisenbahnwerten büssten Kanada 2 Proz Baltimore
ca l Proz ein Henry gaben trotz der in der Aprildekade er
zielten Mehreinnahme von 33 000 Fr bis Proz nach während
sich Schantung gut zu behaupten vermochten Schiffahrtswerte
schlossen sich der schwachen Allgemeintendenz an Am Montan
markt gaben Deutsch Luxemburger Rombacher Gelsenkirchener
und Harpener stärker nach wogegen Bochumer und Hohenlohe
sich gut behaupten konnten Von Elektrizitätswerten waren Ge
sellschaft für Elektrische Unternehmungen gedrückt Schwach
notierten sodann Kolonialpapiere Späterhin drückte die Qe
schàäftsstille so dass die Kurse weiter wesentlich abbröchkelten

Falkonstelner Gardinenfabrik 138,00 Herm inn Mählen zu
Posen 168,00 Kunstanstalt Gross zu Leipzig 132,00 J

Produktenbörse
Durch die sehr festen ausländischen Berichte und das Frost

Wetter wurde die Kauflust an der Produktenbörse heute ganz
bedeutend angeregt und waren Preissteigerungen aut allen Ge
bieten zu verzeichnen auch Rüböl tendierte fester

We ren märkison 223,00 225,00 per Mai 227,00 per Jult 227Sept 208,650 Poest e e WRoggen markiseh 192,00 193 per Mai 195,50 per Juli 107,78
Sept 178,00 Behpt

Hater Terner 214,00 219,00 mittel 210 90 213 00 geringe 207 o
bis 209 per Mai 202,00 per Juli 201,50 per Sept 145,75 Bevpt

Mais alter 189 00 192,90 gener ründer 68 19
per April per Aai 176,00 per Juli 164100 Gesehafeelos

Kuübol per Aai 64 50 ver OKt 64,60 Pester
Leipziger Produktenbörse

Bigener Drahtberioht
Lokopreise vom 13 April mittags 1 Uhr

Die Vreise verstehen eioh in Mark trei Leipzig gegen bares Zahlung
Weizen ver 1000 kg nettoinländ 220 225 beB argent

El75 Cansas russisoher 247 257 be Monitoba 245 257
es er

Roggen per 1000 kg netto inländ alter 195 200 neuer
dis Posener 196 21 russischer 293 67 d2B Foest

Gerate per 1000 kg netto Braugerste 215 225 deB tfeinate
ber a 8Saalegerste 220 230 beB Mahl und Futterwaare 190 dis
205 baB

Hater per 1000 kg netto inländisob alter 214 219 beB neuer
beB aus 29 915 Pest

Mais per 1000 kg netto amerik bzB runder 183 100Cinquantin 194 202 B

Kaps per 100 kg GRKapskueonen per 100 kg netto 14,50 15,00 beBRabol Uüss per 100 kg netto ohne Fass 61,70 b Ferd
Waizgnmeh 09 66 0 31 00 Roggeumehl 90l 27 25 27 78

e curun Friechk Woinstock n81l u 127 e nan Ohnm S 00 Leipziger Str 12
23 Wormper do 1803 4 98 60 West Stoibanigche 3 74 50 Mener 12 150 00Zerliner Zörse Kuar a Non ward et 1 180 Ha Hetagtoät Ob 33 Muen 15 81 00
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da do 1575 1902 91,80 nd üe 9i 247,00 Ammeod Ppt none A 25 420,60 Deips Piavot Runm 18 294,75
amnob do 05 uno 10 4 20tthardbahr 7 An e o Goano 7h 17,25 V pold grade 8 148 2ne 22 p 90 30 l Meridionehahn 5 Anß Kohlen wert 7 15726 S 3 108 40eamb do 7 a v 00 9 89 50 do Mtolmeerbahn 95 Baer St Maotan 27 420 50 do i 5 117,00W mwar 4 in z e Honrnahb viſ 160 60 Banx un a Prod 4 888 00 Ah e J e 16 294,28

T Sank fir Manciel umci Tnelarstrie Darmstädter
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Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge

Bank Flünle Halle a S
Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark

tür das In u Ausland Beste Informationen v
Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe

L ubeck Masoh, Fab O 83 10 e Porsi Dem 1 erMasah FPab Bnekaul S 138 00 Sehnerder Hugo 10 161,00
Milowieer Rison U 102,60 Sehuekert Klektr l160,28
dſüuhlheimer Bergw 11 181,25 3ehniz Knaudt 1680Neuo Bod Akt Ges 10 127 00 e mens Glasinduet M 286,0
Nisderlaus Kohlenw 11 205 60 Siemens Halske 12 243 25
Nordd Wollkammer 10 147,00 Stassturt Chem F 9 II80 60
Obersohl Bisenbhnb 21 106 90 Stott Bred Portl 2 0 I 08 50
do Eisenind Oaro 08728 8tottiner Cham D 17 287,75do Cokswerke 10 184,90 do Vulkan t 21 1,650

Orenstein Koppel 14 210 10 Stohr Rammgarn i4 17100
Phonix Bergban 156 257 80 gtoiberger Zinkb 5 131 00
Rhein Metellwaren 0 l Stralsunder Sprelk Ti 140,00do Vorz Akt 0 90,60 Terra Akt Ges 10 116,00
Rhein Nass Bergw 24 818 00 Tnhale Eisenb St Pr 19 288 756
Rhein Stahlwerko 8 173 70 do do Vorza, A 283 50Riebeok Montanw 18 I81,80 Thiedertal 102,00
Rombaeher Hüttenw 9 181,00 Thoringer Saſinen 69 75
BRositszer Brannkohl 5 121,25 Tittel Kroger 19 148 25s

do Zuekertabrik 10 144 D d Lind Baco Ver s 170,00Sachs Th Brk St A 7 jMegelin Hübner 194,90
do do St Pr 7 r 7 Westeregein Alkal 182,008achs Wobset F S 15 156 00 Westfal Draht ind f I58 80

Saline Salzungen 7 1 14,20 do Ztabliwerke 64,00Sangerh Maseh Fab 5 200,00 Wittener Guassta hl 9 19700
Sohering ehem F 12 248 00 Wrede Malterer 72 26Sehles Zinkh 7 8301 26 Zentser Blasohinen 15 304 76

Sohluss Kurse 13 April nachm 3 Uhr z
Oseterr Krodttaktten 200,00 Ohne elBerliner Be 67 26 apaner 1906Kommers o Distontob j 18 25 Roes Anieih 1803 28
Darmetadter Bank 122,8s7 Spanter reDentsohbe Bank 9 979 268,50 rke T sDironto Kommanàid 188,76 arten rr o
Dreadner Bank 183 62 ß artsahe KronenNationaibank t Denisobi j22,62 Boohnumer Guaazotat a28 00
Sobaatfbaua Bankveretp 127,87 Deuotaeb azeombd v 186,87
Rouss Bank t ausw R 180,67 Doremunder UniosHobantohe Werke 1809 75

88,76 Lauranaotte 5 179,12
Phpontx Be n 2857 8717,00 guer 5 17276

Wiener Bankverein 9
Labeak Böchen

Oesterr Staatabahs
Lombarden IIIAnatolier 60 s dacher HOtte 181 ,26Baltimora h 106 75 laonktraben 197,50
Kane de 247 ,75 e 185 a 7Orientbahnen Betr es I68,00 r Boriiner Straöenbate 186,76
Gotthardbahn 44 Hamb Amer Pakott 142,00Meridionalbaha e l1687 Hans 221,67Mittelmeerbahn e Norddeutaober l08,12Pensytvania Bahn de n 187,25Prinz Hemriehbahn o 160 2 40000281 87Wornohan Wiener Ota e 98,28Betahaanieihe 81,265 Man deone zehwaohnh

Leipziger Börse ren 13 April J
o here e Sperr 0 as0p la 91 70 Le t h 37Allg e rAnrt Ptdbz 37 a 276alpa t Mrold 226,00ank 182 30 on r 9 682re r so en 94508 169,25 100,50Bank t Orandbesite 184 26 d 126,00anateider Kuno 9 805 h Brauo

znitaar volle Karo 90 1800 veblen wert 181,50
r Leipa Srosand 10 214,50 11,00all m derr zu 91 50 6 7 9
m e de Reactarm r 4 81,75 h 10 Iese o
Zimmermann H B 6 98 00

m

Reserven 32 Millionen Mark
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L Rledeck seho Montanwerko Aktiengesollschaft

zu Halle a S
Zoltzor Paraffin und Solaröl Fabrik zu Halle a S

Die Generalversammlungen unserer Gesellschaft und doer
Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik zu Halle a S haben am
14 Februar bezw am 11 März 1912 beschlossen den zwischen
den Vorständen geschlossenen Verschmelzungsvertrag zu ge
nehmigen nach welchem das Vermögen der Zeitzer Paraffin
und Solaröl Fabrik zu Halle a S als Ganzes unter Ausschluss
der Liquidation gegen Gewährung von nom 4300 000
neuen Aktien unserer Gesellschaft auf uns übergeht Die neuen
Aktien sind mit Dividendenscheinen ab 1 April 1912 versehen

Gegen Einreichung von nom 1000 Aktien der Zeitzer
Paraffin und Solaröl Fabrik mit Dividendenscheinen vom
1 April 1912 ab werden nom 1000 neue Aktien unsererGesellecnaft mit Dividendenscheinen vom 1 April 1912 ab gewährt

Nachdem die Beschlüsse der Generalversammlungen und

Optische Anstalt
I

20 z 20Gegründet 1881

Rotel u Pension
Klostermünie

in ſchönſter und ruhiger Lage in
Alexisbad i Harrz

Hohe luftige Zimmer und gute
Berpflegung

Penſion inkl Zimmer 50 5 00 M

Journallesezirkel
roichhaltig und billig

Eintritt jederzeit
Otto Hendels Buchbandlung

GustarEBhlersMarktplag 24
Anzugstoffe

Neuheiten in gut Qualität fürHerr u Knab Billardiuch u feine
Damentnuche zu elegant Kleidern

Leiprigeratr 37 pt Vis vis Rotes Ross
Manufaktur waren Sperzialität Reste

c

Bekanntlich bilſigste Preise

Kleiderstolfe
die Durchführung der Kapitalserhöhung unserer Gesellschaft in u J Kammgarn Kostümstotfſe moderne Streifendas Handoelsregister eingetragen worden sind fordern wir die Langjährige Svezialität verſ billigſt jed Maß Proben frei ca 130 em breit 3
Inhaber der Aktien der Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik zu Richtige Anpaſſung von ax Memer 2 e e e T 13 WHalle a S hiermit auf ihre Aktien mit Dividendenscheinen für 8 l Sommerteld N 22 z reisdas Geschäftsjahr 1912/13 und folgende nebst Talons arithmetisch Jl on II emmerſ Hopeline vorzügl remw Qualitaten ea 110 em breit
geordnet mit doppeltem Nummernverzeichnis zum Umtausch m feinſt Rathenowern Kriſtall ceinzureichen gläſern für jedes Auge und Verb nd Deutsehor Aparte Neuheiten inBezüglich der Dividendenscheine für 191112 der Zoeitzer jede Naſenform a t iff t ffParaffin und Solaröl Fabrik zu deren Einlösung wir uns ver Moderng Au an läs er Handlun 8 öhllfen 0r ürens 0 enflichtet haben verweisen wir auf die gleichzeitige besondere g g i g g in Pope ine und Woillbatist mit
ekanntmachung nur beſtbewährte Erzeugniſſe zu Lei zi efe t voller breiter BordüroDie Einreichung der Aktien zum Umtausch ist innerhalb der tadell er g e agranttert p 9 u

Frist vom 18 April 1912 bis 15 Juli 1912 einschliesslich Gegr 1881 An 100 000 Mitglereeehn i er de ab Dach heceichneten Stollen Anefüßggge kg geegenäeztt I Iabrs i9it Amiens er S
während der bei jeder von ihnen üblichen Geschäftestunden i m vſowie alle Reparaturen ragin Berlin bei der Bank für Handel und Industrie ſtets ſofort 18 015 offene Stellen übebei der Berliner Handels Gesellschaft a Darunter allein 15640 von den din Darmstadt bei der Bank für Handef und Industrie n Fernruf 250 Firmen selbst angemeldete erin Frankfurt a M bei der Filiale der Bank für Umtauſch bereitwill geſtattet Stelien Nur 236 2 derHandel und industrie e wurden vorgemerkt VolontärJ Hof S irm 8 t n Voile eintarbig vorzügl Qualität ca 110 em breit Fain Halle A S pei der Bank für Handel II r a ar s 962 Bewerber Foile bedruekt Da arenwuster

z n Zephyr grosse Auswahlindustrie Filiale Halle a B Heinzoel wurden reren Hiervon Rieiaer Leinen und Ripse weiss und farbig acht

bei dem Haltleschen Bankverein von Leipziger Str 98 Tel 2648 r an inags die etreffenden ihre Auswant i indKulisoh Kaempf Co Sie babieiten der geder h woweitig einen Posen tanden MKommanditgesellschaft auf 6023 Gehitenposten OuSSelinen AnAktien p in Wolle und Baumwolle neue aparte Diebei dom Bankhause F Lehmann Dawen wurden besetzt S 21in Leipzig bei der Bank für Handel und industrie Anut atellenose Gehilten traten 22Filiale Leipeig Herren un r W e n rer Sehweizer Fabrikat Lobei der Allgemeinen HSeutsohen Credit Anstalt Gopiltan tratun da en breit 5in Naumburg a S bei Rudoff Rüler Co Kom n r o e beis manditgeseiisohaft vormaſs Kürhitz Kinder chDiejenigen Aktien der Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik Die grössts Kaufm e 8880ndsrs preiswertes Angebot ſämdie innerhalb der festgesetzten Frist zum Umtausch nicht ein Vereinskrankonkasse tgereicht worden sind werden für kraftlos erklärt Das gleiche der Woit 430600 g ergilt in Ansehung eingereichter Aktien welche die zum Ersatzo Vorsiohoerte d a edurch neue Aktien erforderliche Zahl nicht erreichen und nicht Vorzügl Stoelleniosen ezur Verwertung für Rechnung der Betoeiligten zur Vertügung Kasse e J z e e e a e egestellt sind Die an Stelle der kraftlos erklärten Aktien aus Saison vor ee Jgrtel z seienzugebenden neuen Aktien unserer Gesellschatt werden für Rech a u Schnelle Heirat nicht einlaufend nicht ſilzond
man e e verkauft ren a H G Neuheiten 6Gescehäftsstolls Haſſo a J wünſchen viele vermög Zamgv R Aohneo Noht Gr Steinſtr 84

Sowei ctienbeträge eingoreicht werden gegen welche eiprigerstr 84 Horren wenn auch ohne Vormög Snicht ein gleich hoher durch 1000 teilbarer Betrag an neuen I Ranges wollen ſich melden N Rothen Hogazeits Gesehenke
Riebeck Aktien geliefert werden kann werden die angesammelten ügqe in l Stnn de derg Rerlin N W 23 I S rinAktien ffr gemeinschaftliche Rechnung seitens der Binreichungs h Jnuwelier Wiüttel und
r re r die Vrrtrug dieser Spitzen Schm verſtr 12 Ecke Zapfenſtraße diewit den Einreichern nicht in anderer Weise vereinbart wird e j rDie Einreichungsstellon sind bereit auf Antrag die Voer e Nur kurze Zeit Nur kurze Zeit Comili Seſſwertung solcher eingereichten Aktienbeträge die dem oben an e S m a Familien Nachrichten vollgegebenon Tauschverhältnisse nicht entsprechen zu vermitteln t 5 s ſage
Halle äen 12 April 1912 We u e inA Riobeck sehe Montanwerke Aktlengesellsehaft r e Freiteg abend ih Uhr rat
L Hoffmann Heinrich verschied plötzlich am I derWegen Umbau und während desselben verkaufe Herzschlag meine liebe J ſolu

e t ron ezu Halle a S mit den A Riebeck schen Montanwerken Aktien n duhr W änh J h S r egesellschaft zu Halle a S ist in das Handelsregister eingetragen an en an ren aus 2 I Fyto Fr n
worden ß zu bedeutend herabgesetzten Proeisen Pauline hisssno enNach dem abgeschlossenen Verschmelzungsvertrage haben a Nur moderne aolide Waro Keine Ladenhüter Aus ſchl
Fir die Gewinnanteilscheine der Zeitzer Paraffin und Solaröl e geb Hiller denr e das baar vom 1 April 1911 e I 5 br Eiche mit grossen Kkräftlgon Schlagwoerken S im 50 Tebensjehre garmit 10 einzulösen e ausuü en rer ertoist 15 Aprit 1912 a e y von Mark 70 an Halle a S d 53 April 1912 auf

mi kär j i i in Nr Iw i W so n nantotwenoin Vr o ger d 22 Inh Walter J n traver men IRmerbſebenen Bei
mit 100 für jeden Gewinnanteilschein Nr 5 der 0 j en l A ff Dier 3 61 Stöinstr 8 342 e e 2gegen Etareichung der bezeichneten Gewinnanteilscheine ausser

bei der Kasse unserer Geseolischaft in Halle a S bei
den nachgenannten Stellen während der bei jeder derselben

gegenüber Hotel Stadt Hamburg Rabatt Spar Verein
füöül die überaus 2zahl

ublichen Gesehäaftsstunden Kokfer reichen Beweise herzlicherin Berlin z 42 73 für und Industrie eirat V nt 0ofter Uiebe und Tſeilnahme beimei der Zerfiner Handels Gesotlsohaft S Hinschelden unseres teurenin Darmstadt bei der Bank für Handel und Industrie an ermisentes hohrh ev Entschlafenen sprechen J
in Frankfurt a M bei ber Finale der Bank für Sahe zwecks valdiger Heirat Tennis er wir hiermit unseren herzHalle a an in e e de Garten tn u ſeeae n ſin RAIIG A Be bei der ank ür Handel und KHaftsſten r r Ge halten nimmt noch an 4 s Alle Neparaturen billigſt nn eur ſetzton Runo ge

industrie Filiale Halle A W c Gr Brunnenſtr 65 KRch Krasemann leitet haben Mbei dem Hallischen Bankverein von Offene Stell nur in dor Halle a d 13 April 1912 iſtKulisoh Kaempf Co en m r h Hie a wir DeKommanditgeselischaft auf Männliche eAktien Gegr er u Frau Amandafrentzel uVertreter gesueht Kind ubei dem Bankhaus H F Lehmann er gesuc Als Plätterin i u auß b Hauſe und Kenter heiin Leipzig bei der Bank für Handel und Industrie t e L ompf ſich Luise Kittol Forſterſtr 2 J S unFinaſe Leipzig z in ch S maun el S aigenenn a Cys g Angtatt Tun l t is Eduarl Rein Che
in Naumburg a S bei Rudo üllor Co Kom Cüchtige x r emanditgesellschaft vormalsC Kürhbitz für c velier ſeeins farbpapier Marie Lehmann Max Müller

Wir ersuchen die Inhaber die bezeichneten Gewinnanteil r eisumhbau Verlobtescheine alsbald nach dem 15 April er einzureichen bei hohem Lohn ſof geſucht Zu ſolHalio a den 12 April 1912 Werr n h ein Stell en Gesuche Jrebnitz Ostern 1912 Halle a S4 Riebeck sche Montamwerko Aktlengesellsehaft en a gg Zigarrenmacherlehrling Weiblieho UL Hoffmann Heinrleh t ber 4 6 TT RWeiblicne ebildete ältere Ah zelr 9 r n Dne J att ha meldung tet AlJ 4 ar indl erfahren u ern ſelbſ 2 ute morgen Vverschie I un unerwartec

e terem Verrn oder inloruſeher M Schachſschobel ohne gegenſeitige Entſchädigung frauenloſem Haushalt auch nach Ca r Pohlm ann Sekretär M
vwom Königl Regien Pr zu Antritt 15 Aprik oder ſpäter außerhalb erten u W 6306 a zuAh u Restaurant Refehahof an die Exped ds Ztg m veollendeten 80 Lebensjehre chee r Im Namen der trauernden Hinterbliebenener h s r Wir ſuchen fur unſer Detanlgeſchaft Gr Steinſte 70 ein Anna Bass Pe r el Halle a Gertenstr 4 den 12 April 1012 De a rm 5X a 7 u es Fräulein Kranzspenden im Sinne des Verstorbenen dankench Ke c aus ſehr Achtbarer Familie als Lernende Meldung im Kr abgelehnt Ole Einäscherung findet Montag den di
el Marienſtr 26 6 h 15 April 21 Uhr in Leipzig stoatt 3597 Fie Bernh Most 6 n b H uKakav u Schokoladenabrik

e nern d e
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